
Bergzeitfahren in Malente  
Ekhard Diezemann (Kieler RV) und Peter Evers (RSC Kattenberg) hatten auch dieses Jahr wieder zum traditionellen Bergzeitfahren 
eingeladen. Das Wetter bereitete den 21 Teilnehmern zunächst etwas Sorge: Die Nacht über hatte es fast unentwegt geregnet, zudem 
blies ein recht stürmischer Wind. Doch überraschender Weise kamen trotz dieser widrigen Rahmenbedingungen 21 Bergziegen nach 
Malente-Sielbek. 
Und die Veranstalter hielten ihr Versprechen: pünktlich zum Start riss die 
Wolkendecke auf und die Fahrer kamen trocken den Berg hoch. Dem 
Wind konnte man durchaus Positives abgewinnen. „Aus westlichen 
Richtungen“ bedeutete für die Fahrer: Klasse, Schiebewind. Nach 
geleisteter Arbeit hatten sich die Teilnehmer der verschiedenen 
Altersklassen (es waren Fahrer der Klassen Frauen, U15, Elite, S1, S2 
sowie S3 am Start) eine Stärkung verdient. Diese erhielten sie im Gasthof 
Kirchnüchel, wo leckerer Kuchen und heiße Mokkagetränke für die nötige 
Regeneration sorgten. In diesem Rahmen führte Ekhard die Siegerehrung 
durch. Jeder Teilnehmer wurde geehrt und Ekhard hatte für jeden Fahrer eine tolle 
Überraschung parat. Besonderer Erwähnung verdient der neue Streckenrekord, der von Niklas 
Bohn / Kieler RV gefahren wurde: die 9,7 km raste er in einer Bestzeit von 15:05,660 ab, was 
einem Schnitt von über 38,5 km/h entspricht ! Die ganze Veranstaltung war geprägt von toller 
Stimmung und familiärer Atmosphäre. Sowohl Veranstalter als auch Teilnehmer hatten viel 
Spaß an dieser gelungenen Veranstaltung und freuen sich schon jetzt auf eine Neuauflage 
dieses tollen Wettkampfs in 2010. 
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